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Durl a c h e r Wochen blat t.
Donnerstag N " ' z .

den Zo . Jamiar , 84o .

Edler Confessionsstreit .
Auch in dem Marktflecken Weingärten , Großherzoglichen Oberamts Durlach , vereinigte

sich am 25 . Jänner dieses Jahres eine lange Reihe von Bürgern , deren Brust jetzt das

Feldzeichen schmückt , um in Gottgeheiligtem Tempel ihren Dank der Vorsehung für ihre

Erhaltung aus so vielen Gefahren zu bringen , und dem Andenken der gefallenen Brüder ei¬

ne Stunde seliger Erinnerung zu weihen .
Diese kirchliche Feier erhielt aber eine erhöhte Bedeutung durch den edlen Confessionsstreit ,

der ihr vorangieng .
Waren nemlich auch alle einig , daß , wie sie Einen Gott verehren , auch nur in Einer Kirche

gemeinschaftlich zu ihm beten wollten , so hielten es doch die zahlreickern Protestanten für Pflicht ,

religiöser Liebe, der kleinern Halste ihrer katholischen Brüder zu folgen , wie sich bei diesen da¬

gegen die Wagschale für die größere Hälfte neigte . Beide Ortsgeistlichen , gleich bereit ihre

Kirchen zur gemeinschaftlichen Gottcsverehrung zu öffnen , freute dieser edle Wettstreit , doch üb¬

le Keiner das Richteramt und beide Theile vereinigten sich , daß das Loos für die eine oder

andere Kirche entscheide .
So zogen dann alle , geführt durch den ältesten Gcmeinderath Lutz — der als Soldat viele

Jahre die Strapazen des Krieges ertragen und unter dem OberCommando des ersten vater¬

ländischen Kriegers , Sr . Höhnt - ts
'

HtNN MlN '
KgNlftN Aittft ' llN , Zeuge

dessen Heldenthaten wie von seinen Mühseligkeiten oft gewesen war — ein , in den katholischen Tem¬

pel , begleitet von den Gemeindevorstehern und einer Menge anderer Bürger ; eines Manchen .
Auge , das nur vaterländischen Himmel noch gesehen , war befeuchtet , als eine andächtige
Rede die Gefühle des Dankes vieler Erhaltenen huldigte , aber auch das ek>8tui, , äotnri8 an
die früher Heimgegangenen ernstlich erinnerte .

Diese schöne gemeinschaftliche Kirchenfeier war die Frucht der von der Verwaltungsstelle
längst achtbar erkannten und sorgfältig gepflegten Eintracht zweier gloicbwürdigcn Geistlichen ,
des Pfarrers Grohe und Hopfenstock , die bei pflichttreuer Erfüllung ihres Berufs mit

gleicher Ucberzeugung stets erkannten und lehrten :
„ Wandelt würdig eures Bcrustz mit aller Demutb und Sanftmuth , mit schonender
Nachsielst vertrage sich Einer mit dem Andern in Liebe und laßt Euch angelegen scyn

Einigkeit des Geistes durch das Band des Friedens
zu erhalten . " Ephcs . Kap . 4 . Vers 2 — 5 .

OANr . 209 l . Den Besuch der öffentlichen
Tanze durch Schulkinder betr .

In einigen Gemeinden ist der Mißbrauch einge¬
rissen , daß Schulkinder beiderlei Geschlechts die öf¬
fentlichen Tänze — eben keine Pflanzschulcn der
Sittlichkeit — besuchen .

Schon eine ^ iltc Verordnung ( erneuert im An -
zcigeblatt des >L>ecIrcise3 von I85Z Nr . 2 !) . ) ver¬
bietet allen jungen Leuten , die noch nicht 18 Jah¬
re alt sind , den Besuch der Tanzböden , scp cs
auch nur für das Zuschauen .

Die Bürgermeisterämter werden daher zu deren
Vollzug ernstlich angewiesen , mit der Instruction ,
die Namen der Kinder , welche sich dennoch dort
cinfinden sollten , durch die Polizeidicner auffchrei .
den zu lassen , die verantwortlichen Acltcrn oder

Vormünder alsdann in mäßige polizeiliche Straft »
zu verfallen , bei wiederkehrendcn Fallen - diese Stra¬
fe zu steigern und wenn die Compctcnz der Bür¬
germeisterämter fruchtlos erschöpft ist, die Anzeigen
Istcher vorzulegcn . , Wie dieses geschehen , jst j„
der jedes Quartal vorzulcgcndcn Vegizeitabelle „ ach .
zuweiftn .

Auch ist den Wirthcn zu gcbiethen , jene Kinder
durch die ausgestellten Tanzwächter nach Hause zu
weißen . Thnk der Wirth dieß nicht , so ist dessen
bei wicdcrkchrendem Gesuch um Tanz - Erlaubnis
zu erwähnen , damit diese alsdann verweigert wer -,
den kann .

Die Bürgermeisterämter haben dieß zu vcrkün ,
den und zu vollziehen . Turlach den - 5 - Jan . IS4° .

Großhcrzoglichcs QbcrAmt .



Die Anstellung eines OberamtSthier -
arztes betrffd.

Nko . 2341 . Bei der heutigen Amtsversamm .
lung wurde Thicrarzt Carl Lautermann von
Dall au , Amts Mosbach , seither bei Großherzog¬
licher Artillerie angestcllt , als Oberamtsthierarzt
ernannt .

Die Waldhut in Durlach .
OANr . ey2z . Der hiesige Bürger Jakob Dörr ,wurde unterm heutigen als Waldhüter für die stäbti .

schen Waldungen verpflichtet , waS hiemit öffentlich be¬
kannt gemacht wird .

Durlach den 24 . Januar 1840 .
Großherzogliches OberAmt .

Waldhut betreffend.
OANr . igbg . Mehrere Bürgermeisterämter der

Landgemeinden erlauben sich , die Gemeindewaldhüter
zu fremdartigen Geschäften z .B . zn Botengängen . Brief¬
destellungen zu verwenden . Da hierdurch die so nöthi -
ge Waldhut unterbrochen und die Waldhüter ihrem
Dienstderuf entzogen werden — so wird dieser Miß¬brauch den Bürgermeisterämtern hiermit untersagt .

Durlach den 24. Januar 1340.
GroßherzoglicheS OberAmt .

Diebstahl betreffend .
OANr . rrzo . Aus einer Privatwohnung in Karls¬

ruhe , wurde vorgestern Nachmittag zwischen 4 und 5
Ubr eine goldene Damcnuhr mit goldenem Zifferblatt
und mit Guirlanden in farbigem Golde , quillochirten
Gehäuße und mit einer langen dünnen goldenen Kette
versehen , entwendet , wovon die Bürgermeisterämter zur
Fahndung Nachricht erhalten .

Durlach den 2b . Januar 1840.
GroßherzoglicheS OberAmt .

OANr . 1747 . Der Margaretha Kunzmann von
Linken he im wurden den 2g . vorigen MonatS auS
ihrer Wobnung mittelst Einstcigcns

i 5 Weiberhemden von Leinwand , roth mit K . -VI .
gezeichnet , entwendet ,

von denen zwei bisher noch nicht aufgcfundcn wer¬
den konnten ;

was bicmit , Behufs der Fahndung öffentlich bekannt
gemacht wird .

Durlach den 2z . Januar 1340.
GroßherzoglicheS OberAmt .

Durla ch . ( Gant - Edict . ) OANro . 804 .
Uebcr die Bcrlasscnschaft der verstorbenen Chri¬
sto fKdhles Wittwc von Durlach wurde Gant
erkannt , und zum NichtigslellungL - und Vorzugs -
Verfahren Tagsahrt auf

Donnerstag den 30 . dieses Monats
Vormittags 8 Uhr

angrordnct .
Alle diejenigen , welche aus waS immer für ei.

ncm Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , werden hiermit aufgefordcrt , solche in der
angcsetzte » Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Masse , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich , an -
zumeldcn , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechtc zu bezeichnen , die her Anmcldcn -
de geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorle¬
gung der Beweisurkundcn oder Antretung dcS Be¬
weises mit andern Beweismitteln .

In tzsr nrmlichen Tagfahrt soll der Massepflegrrernannt werden .
Durlach den 12 . Januar 1840 .

GroßherzoglicheS OberAmt .

Durlach . ( Kellereigeräthschaften ?
Versteigerung . ) Am Montag den Z .
des nächsten MonatS Februar , Vormittags A
Uhr , werden bei der Unterzeichneten Stelle ge¬
gen baare Bezahlung versteigert :

67 Stück alte Faßtaugen voll 11 Fuß
Länge und

62 Stück dergleichen von 7j Fuß Länge
nebst Bodenstücker und Thürlein al¬
ter Lagerfäffer ; sodann

06 Stück Faßreife von geschmiedetem Ei¬
sen , im Ganzen 1920 Pfund wie¬
gend ; endlich

6 Stück Weinführlinge , zwei Halbohm -
züber , Stüzen -Kübcl , Maas -Kübel ,
Weinzieher und Lagerbolze .

Durlach den 14 . Januar 1840 .
Großherzogliche DomainenVerwaltung .

Anzeige .
Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post gegebenen

Briese . , die als unbestellbar hieker zurückgekommen
sind , werden zu deren Rücke»,psang , gegen Entrich¬
tung der etwa darauf haftende » Taxen , r . hiengt

X " . aufgcfvrdcrt .
r . Sebastian Neid in Reichenbach .
2 . Joh . Schneider in Northamton Cannth . NordAme -

rika .
z . Ivb - Höfcrlin in Bellingen .
4 . Kantenwirtk Mcbger in Wössingen -
5 . Elisabeth Stubcnbrad in Gcrnbeim .
b . Jgfr . Rosine W . , in Dienst bei Schncidmstr . Schmidt

in Carlsrnhe .
7 . Margaret !» Kiefer in Heidelberg .
8 . Calkrine Bvdncrin in Heilbronn .
4 . Gutbmann Schmit i» Rastatt .

10. Schmictt Henncr in ObcrGrombach .
n , Barbara Weber in Bruchsal .
12 . Frau vr . Lang in Bruchsal .

Durlach den 22 . Januar 1840.
- Großh . . PdstExpcdition .

Nottmann .

Burgermeisteramtliche Versteigerungen .
Langensteinbach . ( Holzvcrsteigerung . ) Mon .

tag den 10 . Februar d . J . werden im Langenstcin -
bacher Gemcindswalde nachstehende Holzgattungcn
versteigert , als :

4 Stück fvrlene , 5 Stück eichene , 2 Stück dan -
ncnc Klötze , welche sich zu Holländer Bau -
und Nutzholz eignen ,

auch etwas danncne Stangen .
Die Steigerungslicbhaber können sich Morgens



10 Uhr im Ort Langensteinbach beim Hausr des

Bürgermeisters einfinden .
Langensteinbach den 17 . Jan . 1810 .

Bürgermeisteramt .
K i r ch c n b a u e r.

In Folge richterlicher Verfügung vom 3 . Okt .
v . I . Nr . 22277 . werden dem Kristof Knecht , Bür¬

ger und Taglöhner dahier , nachbenannte Liegen¬
schaften im Zwangswege

Montag den 10 . Febr . d . I .
Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem Rathhaufe öffentlich versteigert , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungspreis erreicht wird .

A e ek e r .
1 ) 31 Ruthen im Strähler , neben Adam Jung ,

Schuhmacher , u . Heinrich Frieß . Tax 100 st.
Weinberg .

2 ) 1 ^»iert . 17 Ruth , auf dem Thurnberg , neben
Adam Jung , Schuhmacher , und Karl Ludwig
Entzmann . Tax 90 fl.

3 ) 57 Ruth , allda , neben Heinrich Israel Ritters -
Hofers Wittwc u . C. Kumm . Tax 40 fl.

4 ) 58 Ruth , im alten Berg , neben Kristof Berger
und alt Phl . Heinr . Klenert . Tax 50 fl.

Durlach den 14 . Januar 1840 .
B u r g e r in e i st e r A m t.

F » x.
vät . CH . Ra « .

Privat - Nachrichten.
Birkcnfcld . ( Verpachtung . ) Ziegler Katz in

Birkenfeld ist gesonnen , seine Ziegelhüttc nebst Wohn¬
haus , Scheuer und Hofraikhc , so wie seine sämmt -
liche Güter welche in Leimen - und Lcttengrube , nebst
Steinbruch bestehen , sogleich auf mehrere Jahre ,
zu verpachten ; auch hat derselbe über einen Brand
Waarc vorräthig , welche der Pächter zugleich über¬
nehmen kann . Die Waarc geht rasch ab, und alles
ist im besten Zustande . Die weiteren Bedingungen
können bei dem Eigenthümcr selbst cingeschcn und
erfragt werden .

-Lirkenfcld den 14 . Januar 1840 .
Bei Windenmacher Friedrich Lichten felS ist

rin Logis mit drei Zimmer , Küche , Hvizplatz , zu
vennicthen das auf den 25 . April bezogen werden
kann .

In der Hauptstraße im Hause des Kutscher
Waldvogel ist der obere oder untere Stock zu
vcrlchncn und kann den 25 . April bezogen werden .

Söllingen . ( Pferde und Wagen zu verkaufen .)
Altvogt Fricbolin von Söllingen verkauft aus
freier Hand zwei Pferde samt Geschirr und einen
neuaufgcrichtctcn guten zwcispännigen Wagen .

Der Verkauf und die Einsicht hievon kann jeden
Tag bei demselben geschehen .

In Auerbach sind 80 fl , Pflcgschaftsgelh auszu¬

leihen und wo solche erhoben werden können , er¬

fährt man im Comptoir dieses Blattes .

Frisch gewässerte Stockfisch , so wie auch neue

Häring sind billig zu haben ! bei
Ioh . Ebel .

Dorlach den 13 . Januar 1840 .

FZ» Auf dem Schloßplatz dahier stehmr
20 Klftr. dürres Buchen - Scheider - Holz zu
verkaufen . Die Liebhaber wollen sich an den
Holzmesser Blum wenden .

Durlach den 7 . Januar 1840 .

Auszüge aus den bürgerlichen Standesbüchem
der Stadt Durlach .

Getraut
am lg . Januar zu Grötzingen : Karl Friedrich Del «

ker, Burger und Bierbraucrmcister , auch Bicrwirch da¬
hier , Svhn von Jak . Friede . Detter , hiesigem Burger
und Küfermeister und Katharine Barbare Kurzmann ,
Tochter von Gottfried Kurzmann , Burger und Bauer
in Grötzingen.

am ig . Jan . : Jakob Philipp Adam Rittershofer ,
Burger und Weingärtner , Sohn von 1 Lcvnh . Michael
Riltcrshofer , Burger und Weingartner und Elisabeth
Stricker , Tochter v . 1 Johann Anton Stricker, Burger
in Qdenheim.

am iy . Jan . : Leonhard Andreas Rittcrshofcr , Bur¬
ger Und Äeingärtner , Sohu v . Leonhard Rittershofer ,
Burger und Packer und Sophie Elisabeth Margarethe
Eder , Tochter von Adam Friedrich Eder , Burger und
Fuhrmann .

amrü . Jan . : Christoph Herrmann Strauß , Burger
und Schneidermeister in Ehrstatt und Katharine Jako «
bine Rittcrshofcr von hier .

Geboren
am 4 . 'tan . : Sophie Julian « — Vater Christoph

Schmidt , Burger und Mehlhändlcr .
am iz . Jan . : Karl Friedrich — Vater Johann Pe¬

ter Altfctix, Burger und Blechnermeistcr .
am rz . Jan . : Karline Katharine Magdalcne --^ Va¬

ter Karl Friedrich Fachmann , Burger Und Seiler .
am rg . Jan . : Sälome Mogdadine — Vater Friede.

Jmmcl , Burger und Mpurer .
am iS . Ja » . : Friedricke Sophie — Vater Christian

Meyer , Burger und Fuhrmann .
am 17. Jan . ! Wilhelm Friedrich — Vater Johann

Jakob Rechter , Burger und Schneidermeister .
am r - . Jan . : Elisabeth Magdatene Marie - -- Vir .

Georg Jakob Fokschner, Burgor und Weingartner .
«M r5 . Jan . : Sophie Magdatene — Vtr . Friedrich

Gründler , Burger und SteiUhckUer.
Gestorben

von ig . Jan . : Christian Jvhanu Daier Christian
Immel , Burger und Maurer ; alt 4 Mon . z Tage .

am i5 . Jan . : Herr Gustav Schmidt , pens. Kreis -
Revisor , nuverhaurckchetou Standes ; alt 5g Jahr y Ta¬
ge.

am i5 . Jan . : Gevrg Martin WackerShauser, Bur
qer und DeiUgaktNer , ein Ehemann ; alt so Jahre , z
Monate .

am rs- Jan . : Ludwig — Vater Jakob Frohmülier ,
Burger und Glascrmcistcr ; alt 20 Tage .

am 20. Ja » . : Tbcresie Christiane Amalie Karline -
Vater Herr

^Karl Friede Hosp , Hauptmann bei hiesiger
Garnison ; alt r Jahr 7 Tage .

am 25 . Jan . : Herr Jak . Heinrich Steinle , Pension-
Wachtmeister , «in Ehemann ; alt br Jahre , 2 Monate ,
22 Tage .



Hansens Lob des warmen Ofens .

Was cha im Winter öbbe chosp
'rer sy,

A s 's Ocfeli guet warm im Chämmcrli ?
Mer stoht au no so froh ans Fenster na
Und lost wie unser Hergott zürne cha .
Und mengmol meint mer sei mcger Fürst/
Und 's Schöppli battet nümme wenns ein dürft !

Erklärung der in diesem Gedicht verkommenden
wesentlichen Wörter :

' ) Icsicn , hier so viel als Gedanken , r ) popperet 's ,
von popperc , schnell klopfen . ' ) schnauzt v . vcrb .
schnauze , drückt hier das Knurren des HundcS
aus . ">) Pvppcrmcnt , zeigt den gesteigerten
Grad des Grimmes gedachten Hundes an . H ) m
Wett crleich . Blitzschnell. Imiuis , so wie
Zimmis , Mittagessen .

Mer ruckt ft Stuhl dem Oft weidli zue ,
Und weger het men oft au sell kei Ruch,
Denn 's Pfifli Tuback meint me sei au guet
D 'rum stoht mer wieder uf und lengt ' s , und thut
En rechte Griff ins TubackSsackli ni
Z

'
letzt fallen eim no andri Zesten * ) i .

Jetz poppercts am Fenster hi und her
As wenn e Höllegeist vor clusse war' .
Der Hund am Oft schnauzt^) au mit sim Muul
Und stellt st wie ne Held und isch nit fuul ;
Er speit us vollem Rache 's Popperment ,
Der Lappi meint, es ging em um si End.

Es gilt em Wind , was ftogt mer em denn no ?
Und sim Hund steckt mer glei, no merkt er's scho.
Und lueg ! Jetz wirft der Actti Fließpapier
In Fetze rum uf 's Stadt - und Landrevier.
Im Wettcrleich *) , do het scho jedes Huus
Si redli Theil dervo , es isch e Gruus !

Jetz git der Wind e scharpfi Gutacht' dri
Und pfift em wegcrli ins Hamberch ni.
Riß d'Augcn uf ! Bim Dunderschieß der Strolch
Derschüttlet gar scho 's Fließpapiri volch !
'S macht nüt, im Stübli isch es jo guet warm,
L heim jetz mit den arme Lüt' Erbarm !

Und ische Wand 'rer gar im wite Feld
Und het er z

'letzt kei Schueh , kei Huet, kei Geld,
Se duurt er mi, Gott führen us der Noth
Und schenken, frohe Mucth und 's tägli Brod ;
Drum hesch zur Zit di JmmiS « ) und e Füür,
Se dank bim Saferlot für di Quatier !

( Se g
'
segn der's Gott , und dank für di Quatier !)

Was cha im Winter öbbe chosp
'rer sy ,

« 's 's Sefeli guet warm im Ehämmerlr?

Un zarte Sinn , und i sim Herz viel Ehr'

Weisch , Marei , was im Lebe besser war ?

Und ism men au nit rich und het Verstand
Und si Sach g

' lchrt, no b
'
stoht mer, » im Land .

Sllft . . . . . . . er .

Frucht - Preise

vom 25 . Januar 184 0 in Dnrlach .
Mittclprcis :

das Malter Waizcn . . . . 12 fl. ^ kr .
, / Kernen . . 12 „ 14 „
// Korn . . 6 „ 4ö , ,

Gerste . . . 6 „ 50 „
Wclschkorn . . . 7 „
Haber . . . . * ^ 15 „, , , , . . . . . ^

Einfuhr - Summe . 59 i Malter .
Vom vorigen Markt blieben ausgestellt : 150 Malter .
Worunter waren : 523 Malter neuer u . alter Kernen .

, , „ 6 — Korn
„ „ 265 — Haber.

Summe des Vorraths . . . 744 Malter .
Verkauft wurde» heute . . . 634 Malter .
Ausgestellt blieben heute . . . . 110 Malter .

Brod - Tape .

Ein Zwci
'
krcuzcrweck soll wiegen — Pf . 10 Loth .

Weißbrod zu 6 kr . „ „ — —̂ 51 —
Schwarzbrot , zu 10 kr . „ „ 2 — 51 —

Die Fleisch -Preise für den Monat Februar
1840 wurden dahin rcgulirt .

Das Pfund Mastochscnflcisch . . . . 9i kr.
„ „ Schmalflcisch . „
„ „ Kalbfleisch . . . . . 8 „
, , „ Hammelfleisch , . . . . 6 , ,

„ Schweinefleisch . . . . . 9 „

DaS Pfund Rindschmalz kostet
_ — Schweineschmalz „
_ > — Butter . . . „

Lichter ( gezogene) das Pfund
— ( gegossene ) „ „

Seife . . . , , , » -
Lchftnunschlitt ( rohes) daS Pfund
Der Ecntner Heu . .
Hundert Bund Stroh ( -> Bd . 18 Pf .)
Das Meß Holz ( hartes) kostet

1 fl.
19 -
2V fl.

24
20
19
22
20
14
1 .1
24

kr .

Druck und Verlag der L. M . Dups ' schen Buchdruckerey .
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